
Wir sind Kulturhauptstadt 2025. Danke und herzlichen Glückwunsch. Hier finden Sie Angebote, die es nicht ins offizielle Programm schaffen 
wollten. Denn bei uns ist jedes Jahr Kulturhauptstadt. Ohne, dass dafür etwas neu erfunden oder „gemacht“ werden muss, nehmen wir einfach 
das, was vorhanden ist: von heute, vorgestern oder von vor dreihundert Jahren. Reiche, ärmliche, manchmal auch „Un“-Kultur - je nachdem, was 
gerade so los war. Wir erinnern an Ereignisse, Orte, Kunstwerke und Personen, die nicht in Vergessenheit geraten sollten oder die es ganz neu 
zu entdecken gilt. In Chemnitz und einem Umkreis, der sich innerhalb eines Samstags per pedes, mit dem Rad oder Reisebus erkunden lässt. 
Erstaunlich, was auf bisher vierzig Expeditionen durch diese Kultur-Landschaft alles zum Vorschein kam. Doch ständig tauchen neue Themen 
auf, neue Orte, neue Zusammenhänge. Weshalb es uns nicht schwergefallen ist, für 2025 wieder ein spannendes Programm zusammenzustellen. 
Aus der enormen Fülle des offiziellen Kulturhauptstadt-Kalenders auszuwählen, ist eine Herausforderung, aber vielleicht finden Sie ja auch noch 
Zeit, an einer HEIMATKUNDE-Exkursion teilzunehmen? Und wenn nicht, dann sind Sie 2026 oder 2027 bestimmt mit dabei. Wir freuen uns auf Sie.

(Dieser Text wurde ohne Künstliche Intelligenz erstellt.)

H E I M A T K U N D E  –  S A M S T A G S A U S F L Ü G E

G E S C H I C H T E ,  K U N S T  U N D  L A N D S C H A F T  R U N D  U M  C H E M N I T Z

Programmgestaltung, Organisation und Tourbegleitung: Das Seume-Komitee. 
Sollten Sie die angebotenen Termine nicht wahrnehmen können und dennoch interessiert sein: Wir beraten Sie gern  

zu individuell gestalteten Tagesausflügen, auch für Familienfeiern, Firmen- oder Vereinsveranstaltungen.

26. April 2025
B U S E X K U R S I O N
Weltall - Erde - Mensch
„Streetart“ gab es schon in der DDR - mit Inhalten, die uns heute 
nur noch zum Teil etwas sagen, aber in beeindruckender hand-
werklicher Qualität. Die Tour führt zu Großwandbildern wie „Die 
friedliche Nutzung der Kernenergie“ auf dem früheren WISMUT-
Gelände Ronneburg-Löbichau, oder „Mensch-Energie-Weltraum“ 
in der Chemiestadt Merseburg. Sprichwörtlicher Höhepunkt wer-
den die beiden 36 Meter hohen Keramikbilder des spanischen 
Künstlers Josep Renau (1907-1982) sein, zu denen ein Rundgang 
in Halle-Neustadt führt. Und falls Zeit bleibt, gibt’s auch noch ein 
kosmisch-atomares Kunstwerk in Chemnitz.

22. März 2025
B U S E X K U R S I O N
Ach du heiliges Bandonion
Mit welcher historischen Klammer lassen sich folgende Orte 
verbinden: Marx-Monument Chemnitz, Gefängnis Waldheim und 
Familien-Ferienort Carlsfeld/Erzgebirge? Es ist eine Ziehharmo-
nika, zu der manche „Bandonion“, andere wiederum „Concertina“ 
sagen, die der Volksmund früher aber auch „Quetschkommode“ 
oder „Ziehkast‘l“ nannte. Die musikalische Reise durch die  
Region Chemnitz begleitet der bekannte Dresdner Bandoneonist 
Jürgen Karthe. 

weitere Infos unter www.carl-friedrich-uhlig.de

03
04

Abfahrt: 	 8:00 Uhr Karl Marx-Monument  
	 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket: 	 48,00 € zzgl. Vereinsspende

Abfahrt: 	 8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
	 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket: 	 45,00 € zzgl. Vereinsspende

14. Juni 2025
B U S E X K U R S I O N
Barock im Hinterland: Halle
„Aufklärung in der Vorstadt“ wäre der bessere Titel für diese  
Tour gewesen, aber unsere Reihe zum 17. und 18. Jahrhundert 
heißt nun mal so… Vor den Toren der altehrwürdigen Halloren-
stadt gründete August Hermann Francke (1663–1727) in den 
1690er Jahren eine Erziehungsanstalt, die als Zentrum der Auf-
klärung in die deutsche und internationale Geschichte einge- 
gangen ist. Nicht weit entfernt und ungefähr zu gleicher Zeit  
entstand der Botanische Garten der damals neuen Universität  
von Halle. Diese Gartenanlage und der Komplex der „Francke-
schen Stiftungen“ sind die Ziele unseres frühsommerlichen Aus-
flugs nach Sachsen-Anhalt. 

24. Mai 2025
W A N D E R U N G 
Sachsenburger Berggeschrei 
Zu den historischen Orten in der Region Chemnitz, die überraschen-
derweise Geheimtipps geblieben sind, gehört die „mittelalterliche 
Bergstadt Bleiberg“ in der Nähe von Frankenberg. Auf der Grund-
lage von Grabungen des Historikers Dr. Wolfgang Schwabenicky 
rekonstruierte ein Verein über Jahre hinweg eine Bergbausiedlung  
aus der Zeit um 1300. Die ausführliche Besichtigung dieser faszi-
nierenden Anlage steht im Zentrum unserer Wanderung durch das 
wildromantische Zschopautal und über die Treppenhauer-Anhöhe 
bei Sachsenburg. (Wanderstrecke ca. 10 km)

individuelle Anreise zum Treffpunkt Parkplatz Fischerschänke 
(Mitfahrgelegenheit für Interessenten ohne PKW)
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Start: 	 9:00 Uhr am Parkplatz Fischerschänke 
	 Rückkehr am Startpunkt ca. 18:30 Uhr
Ticket: 	 13,50 € zzgl. Eintritte / Kirchenspende

Abfahrt: 	 8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
	 Rückkehr ca. 19:00 Uhr
Ticket: 	 45,00 € zzgl. Eintritte

HEIMATKUNDE 2025
S A M S T A G S A U S F L Ü G E  •  G E S C H I C H T E  •  K U N S T  •  L A N D S C H A F T



Allgemeine Hinweise
Die genannten Preise enthalten keine Verpflegungsleistungen. Zum 
Tagesprogramm gehört eine ca. 90minütige Mittagspause, für die 
wir Plätze in einer gastronomischen Einrichtung reservieren. Bei 
Wanderungen und Radtouren muss Proviant für die Mittagspause 
gegebenenfalls individuell mitgeführt werden. Wir informieren Sie 
darüber vor der Veranstaltung. 

Ebenfalls nicht im Preis enthalten sind Fahrscheine für den ÖPNV 
und Eintrittsgebühren in Museen oder Kirchen (kostengünstige 
Gruppen- bzw. Wochenendtarife). Im Regelfall enden die Touren am 
Treffpunkt. Leichte Änderungen am genannten Tagesprogramm sind 
aus aktuell gegebenen Anlässen möglich. Die Teilnahme an Wande-
rungen, Stadtrundgängen und Radtouren erfolgt auf eigene Gefahr.

Bei ungeeignetem Wetter werden Radtouren und Wanderungen auf 
einen Ersatztermin verlegt. Wir treten dazu mit Ihnen in Kontakt.

Anmeldung und Ticketerwerb
Teilnahme über verbindliche Anmeldung  
mit Hinterlegung Ihrer Kontaktdaten unter:

E-Mail: Heimatkunde-Chemnitz@posteo.de
Heimatkunde-Telefon: 0162 - 3149462
weitere Infos unter: www.heimatkunde.info

Die Bezahlung von Tickets bis 15 € erfolgt am Veranstaltungstreff-
punkt. Bezahlung von Tickets mit höheren Preisen, insbesondere 
für Busexkursionen, per Überweisung. Wir teilen Ihnen dazu eine 
Kontonummer mit.

Heimatkunde ist ein Angebot von 
Veranstaltungsservice Hendrik Dietzel 
Further Straße 55, 09113 Chemnitz, Telefon: 0177 - 5335505

www.heimatkunde.info

Hinweis zum Datenschutz: Ihre Kontaktdaten werden ausschließlich für die Organisation der Veranstaltungen sowie die Zusendung weiterer Informationen zu unseren 
Ausflugsangeboten verwendet. Es besteht das Recht sofortigen Widerrufs. 

Gestaltung: Katzmanndesign, Fotos: Peer Ehmke 

16. August 2025
B U S E X K U R S I O N
Glückzu - die Mühlentour
Was dem Bergmann sein „Glückauf“, war dem Müllerburschen 
sein „Glückzu“… Diese Exkursion widmet sich der Geschichte und 
den verschiedenen Formen von Mühlen. Sie führt in eine Gegend, 
in der sich viele dieser Naturkraft-Maschinen erhalten haben, die 
aber auch als Landschaft zu den besonderen Naturräumen in 
Sachsen gehört: die Dübener Heide. Wir besichtigen verschiedene 
Windmühlen im Raum Bad Düben und die Wassermühle im Muse-
umsdorf Dübener Heide e.V. Auf dem Nachhauseweg stoppen wir 
noch an einer monumentalen, weithin sichtbaren Industriemühle 
des frühen 20. Jahrhunderts: den „Krietschwerken“ Wurzen. 

05. Juli 2025 
R A D T O U R
...und es war Sommer 4.0
Endlich wieder eine entspannte Sommerradtour im Flachland 
südlich von Leipzig… Der abwechslungsreiche Kurs führt zu Bil-
derbuchdörfern wie Dreiskau–Muckern, in die Kleinstadt Rötha, 
durch naturbelassene Teile der Pleißenaue und spart auch die 
Ufer der Tagebauseen Markleeberg und Störmthal nicht aus. Das 
Wechselspiel von Kulturlandschaft und Natur bereichert mittel-
alterliche Sakralkunst, wie in der Marienkirche Rötha oder der 
Auenkirche Markleeberg-Ost. Und in Wachau halten wir an einer 
Ruine, die zu den romantischsten Orten Sachsens gehören dürfte.  
(ca. 40 km ohne größere Anstiege)
individuelle Anreise zum Treffpunkt Parkplatz Störmtaler See 
(Mitfahrgelegenheit für Interessenten ohne PKW)

07
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Start: 	 9:00 Uhr Parkplatz Störmtaler See	
Rückkehr am Startpunkt ca. 18:30 Uhr

Ticket: 	 13,50 € zzgl. Kirchenspende

Abfahrt: 	 8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
Rückkehr ca. 19:00 Uhr

Ticket: 	 45,00 € zzgl. Eintritte/Spende

06. Dezember 2025
B U S E X K U R S I O N
Kleinstadtweihnachten 
Burgstädt, Penig, Hainichen, Waldheim, Frankenberg, Döbeln, 
Hartha, Colditz, Geringswalde, Rochlitz, Geithain, Lunzenau, Froh-
burg, Waldenburg, Roßwein, Hohenstein-Ernsthal, Lichtenstein, 
Lößnitz, Zschopau… Wir starten in eine neue Reihe, die in die ge-
heimnisvollen Gassen der vielen kleinen Städte der Chemnitzer 
Umgebung führt. Welche drei das zuerst sein werden, verraten 
wir noch nicht. Aber ausgeprägt biedermeierliche Atmosphäre, 
mindestens eine Kirche, ein Schloss oder Museum und ein netter 
kleiner Weihnachtsmarkt werden auf alle Fälle dabei sein.  

20. September 2025
K U N S T R A D E L N
Art déco in Chemnitz 
Immer mehr spricht sich herum, dass die jahrelang als BAUHAUS 
deklarierte Architektur der Weimarer Republik in Chemnitz weni-
ger mit der avantgardistischen Dessauer Designerschule zu tun 
hat, als vielmehr mit der internationalen Bewegung des Art déco. 
Wir radeln quer durch Chemnitz und entdecken wie an einer Per-
lenschnur aufgereiht Villen, Verwaltungsbauten, Fabriken, Bank-
paläste und Schulen. Bei vielen diese Gebäude reicht schon der 
Blick von außen, um beeindruckt zu sein, in einige schauen wir 
aber auch mal rein. 

(Teilnahme mit PKW oder öffentlichen Verkehrsmitteln möglich.)  
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Start: 	 10:00 Uhr Museum Gunzenhauser 
Ende ca. 18:00 Uhr

Ticket: 	 13,50 € zzgl. Spende

Treff: 	 8:00 Uhr Bushalteplatz Theaterstraße 
Rückkehr ca. 19:00 Uhr

Ticket: 	 45,00 € zzgl. Eintritte / Kirchenspende


